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1. Ergebnispräsentation „Lieblingsort Schule“

In der Aula eines beruflichen Schulzentrums in Leipzig wurden am 25.02.2026 die Ergebnisse 
der zwei-tägigen Workshops „Lieblingsort Schule“ präsentiert. Hierzu eingeladen waren 
Vertreter*innen der Schulleitung, die Fachleitung BVJ, die am Projekt teilnehmenden 
Schüler*innen, Schülervertreter*innen, Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter*innen sowie der 
Bibliothekar der Schule. Gemeinsam diskutierten sie die positiven Effekte der 
Veränderungsvorschläge für die Schule, die die Schüler*innen in den Workshops erarbeitet 
hatten. Auch mögliche Risiken und Herausforderungen bei der Umsetzung nahmen sie in den 
Blick. Hierbei wurde deutlich, dass die Schulleitung die Vorschläge der Schüler*innen 
unterstützt und diese gemeinsam mit der Schulgemeinschaft angehen wird. 

Die Workshops „Lieblingsort Schule“, aus denen die Veränderungsvorschläge hervorgingen, 
wurden mit mehreren BVJ-Klassen (Berufsvorbereitungsjahr) von März bis Oktober 2025 
durchgeführt. Die Veranstaltungen förderten die Auseinandersetzung der Schüler*innen mit 
ihrem Schulalltag und ihren Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Dabei stärkten sie ihre Team-, 
Kommunikations- und Medienkompetenz. 

Durch Austausch, kreative Gruppenarbeiten und Reflexionsphasen lernten die Schüler*innen, 
ihre Meinungen zu äußern, gemeinsam Entscheidungen zu treffen und Verantwortung zu über-
nehmen. Sie entwickelten Visionen für eine positiv gestaltete Schule und erarbeiteten konkrete 
Schritte zur Umsetzung ihrer Ideen. 

Im Folgenden wird der Ablauf des zweitägigen Seminars und die Ergebnisse der 
Schüler*innenarbeit vorgestellt.
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2. Das Seminarprogramm 
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3. Ergebnisse der Schüler*innenarbeit 
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